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Mit Dr. Carsten Frerk (Humanistischer Pressedienst, hpd.de)

Die Kirchen sind wohl die erfolgreichste Lobby: für „soziales Engagement" in Krankenhäusern,
Kindergärten, Altenheimen lassen sie sich loben - doch tatsächlich finanzieren sie da nur etwa 2 % selbst.
Die restlichen 98 % der Gelder kommen vom Staat. Praktisch kein Bereich, in dem die Kirchen auf
staatliche Zuwendungen verzichten würden - bis hin zu den Gehältern ihrer Bischöfe, die aus dem
Landeshaushalt bezahlt werden.

Carsten Frerk wird aufzeigen, wie die Kirchen den Staat zur Kasse beten. Er problematisiert versteckte
Subventionen wie die steuerliche Absetzbarkeit der Kirchensteuer, erläutert die rechtliche und historische
Fragwürdigkeit der Staatsleistungen und fragt, warum die Allgemeinheit soziale Einrichtungen in kirchlicher
Trägerschaft bezuschusst, obwohl dort Arbeitnehmerrechte weitgehend außer Kraft gesetzt sind.
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